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Einem Mädchen

von Albin Zollinger.

Das ist deine Gebärde

süßen Versuches

der Erde

ledig zu werden und ihres Fluches.

Liebes Licht du, geschlagen

von deinen Dunkelheiten,
die du verehrst und begehrst, die dich tragen
und leiten.

Manchmal ist Gott über dir, ein Gesicht

das du malst,

und du erkennst, es wird licht

wenn du brennst, wenn du strahlst.
Aber die Last der Tiefe hängt an den Flügeln
deines rosigen Scheins

und du erschrickst vor den Hügeln
der Nacht, dieses Hains.
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Largo im Schnee

von Manfred Sturmann.

Schneegebettet ruht die Scholle,

Und die Erde ist versponnen
In ein weißes Zaubermärchen.

Um des Herdes träge Wärme

Hocken Knechte, und die Mägde
Starren sinnend in die Flamme.

Und der Lange, rote9 grobe

Spricht von seinen fernen Fahrten,
Von der Südsee, tfon /1/as^a...

Und schon dampft der Punsch, sie singen
Träumend in die Traurigkeiten
Langer banger Winternächte.
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